
BETRIEBSANWEISUNG 
gemäß Gefahrstoffverordnung  

 

Betrieb: 
Bereich/Tätigkeit: Datum: 2024-05 
 

 Gefahrstoffbezeichnung 
 

 oro® Hygienesystem B 4 (hygienicDES CAPS) 
Gefahrenauslöser: Dinatriumcarbonat, Verbindung mit Hydrogenperoxid(2:3) 
Hersteller: HAGLEITNER HYGIENE International GmbH, Lunastrasse 5,  
 A-5700 Zell am See 
 Tel-Nr:: +43 (0)5 0456 Fax-Nr.: +43 (0)5 0456 7777 

Vertrieb: orochemie GmbH + Co. KG, Max-Planck-Straße 27, D-70806 Kornwestheim 
 Tel-Nr.: +49 (0) 7154 / 1308 0 Fax-Nr.: +49 (0) 7154 / 1308 40 

Notfallauskunft: Vergiftungsinformationzentrale Wien: +43 (0)1 4064343 
 

 Gefahren für Mensch und Umwelt 
 

 

Gefahr. Verursacht schwere Augenschäden 
 
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Konzentrat nicht in Oberflächengewässer/Grundwasser ge-
langen lassen. Das in dieser Zubereitung enthaltene Tensid erfüllt die Bedingungen der biologischen 
Abbaubarkeit wie sie in der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 über Detergenzien festgelegt sind. 

 

 Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 
 

  Technisch: Behälter dicht geschlossen halten. Mit Vorsicht öffnen und handhaben. Nur im Origi-

nalgebinde aufbewahren. Produkt möglichst kühl, jedoch nicht unter 5 °C lagern. Produkt ist in tro-
ckenem Zustand brandfördernd. Von Zündquellen fernhalten – Nicht rauchen. Maßnahmen gegen  
elektrostatische Entladungen treffen. 

Persönlich: Hautkontakt vermeiden. Bei intensivem Kontakt: Schutzhandschuh aus Nitril (> 480 

min, Schichtdicke: 0,40 mm). Schutzbrille mit Seitenschutz gemäß EN 166. Bei Staubentwicklung 
Atemschutzgerät verwenden. 

Beschränkungen: Jugendliche dürfen nur unter Aufsicht eines unterwiesenen Mitarbeiters mit 

den Arbeiten beauftragt werden.  
 

 Verhalten im Gefahrenfall 
 

 

Nach Verschütten/Auslaufen: Mechanisch aufnehmen und vorschriftsmäßig entsorgen. Reste 

mit viel Wasser wegspülen. 

Feuer: Bei Brand vorhandene Feuerlöscher einsetzen. Wenn Löschversuch nicht sofort erfolgreich 

ist, Fenster und Türen schließen, Raum verlassen, Feuerwehr rufen (112). 

Löschmittel: Kohlendioxid, Trockenlöschmittel, Wassersprühstrahl, Schaum 

Ungeeignete Löschmittel: Wasservollstrahl 
 

 Erste Hilfe 
 

 
 

Allgemeine Hinweise: Verunreinigte Kleidung sofort ausziehen und sicher entfernen. 

Nach Einatmen: Für Frischluft sorgen. Bei intensivem Einatmen von Staub sofort Arzt 

 hinzuziehen. 

Nach Hautkontakt: Bei Berührung mit der Haut mit warmem Wasser abspülen. Keine  

 besonderen Maßnahmen erforderlich. 

Nach Augenkontakt: Bei Berührung mit den Augen sofort mit viel Wasser 15 Minuten lang 

 spülen. Bei Reizung Augenarzt konsultieren. 

Nach Verschlucken: Bei Berührung mit den Augen sofort mit viel Wasser 15 Minuten lang 

 spülen. Bei Reizung Augenarzt konsultieren. 
 

Notruf: 112 Notarzt/Rettungsdienst: 
 

 Sachgerechte Entsorgung 
 

 EAK-Abfallschlüssel 594, Detergentien- und Waschmittelabfälle (Empfehlung). Ansonsten unter 
Beachtung der örtlichen behördlichen Bestimmungen beseitigen. 
Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.Entsorgung von Produktresten in Abstimmung mit dem 
Abfallbeauftragten. 
Vollständig entleerte Verpackungen der Wertstoffsammlung zuführen. 

 


